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© Stadtverwaltung Nordhausen 

 
 
 
 

1.  
Beschlüsse der 32. Sitzung des Stadtrates der Stadt Nordhausen am 5. Juli 

2023 
 
Öffentlicher Teil: 
 
Beschluss: ANT/1242/2023 
Antrag der Fraktionen FDP und Bündnis 90/Die Grünen vom 17.04.2023 in der geänderten Fassung vom 
26.04.2023: Bildung eines zeitweiligen Ausschusses 
 
Der Stadtrat der Stadt Nordhausen beschließt: 
 

1. Es wird ein zeitweiliger Ausschuss zur Akteneinsicht zur Klärung von Vorwürfen gegen den 
Oberbürgermeister Kai Buchmann wegen verspäteter Umsetzung von Beschlüssen, verspäteter 
oder fehlender Information des Stadtrates, Nichtumsetzung der Entscheidung der Rechtsaufsicht, 
Verhaltens und Umgang des Oberbürgermeisters in Ausschüssen, gegenüber 
Stadtratsmitgliedern, der Rechtsaufsicht und insbesondere der Umgang und die Behinderung der 
Bürgermeisterin u. a. Vorwürfe, die zur vorläufigen Amtsenthebung durch den Landrat des 
Landkreises Nordhausen geführt haben, bildet.  
 

2. Weiterhin untersucht der Ausschuss die Auswirkungen auf die Arbeitsorganisation und die 
finanziellen Folgen für die Stadt Nordhausen, verursacht durch die vorläufige Freistellung von zwei 
Mitarbeitenden und die Versiegelung ihrer Dienstzimmer durch die Bürgermeisterin im 
Zusammenhang mit der vorläufigen Amtsenthebung des Oberbürgermeisters. 
 

3. Der Ausschuss besteht aus je einem Mitglied der Fraktion im Stadtrat und dem Oberbürgermeister 
bzw. aus einem seiner Stellvertretenden. Der Ausschuss wählt aus seiner Mitte eine/n 
Vorsitzende/n und eine/n Stellvertretenden. 
 

4. Er berät nicht öffentlich. 
 

5. Sachkundige Bürger:innen werden nicht berufen. Sachverständige sowie weitere 
Berichterstattende können vom Ausschuss nach Mehrheitsbeschluss hinzugezogen werden. 
 

6. Der Ausschuss hat folgende Aufgabe: 

Nr.                 Bezeichnung Seite 

1 Beschlüsse der 32. Sitzung des Stadtrates der Stadt Nordhausen am 5. Juli 2023 1 

2 Beschlüsse der Sitzung des Hauptausschusses vom 21. Juni 2023 8 
3 Beschlüsse der Sitzung des Werkausschusses vom 12.04.2023 12 
4 Beschlüsse der Sitzung des Werkausschusses vom 05.09.2023 12 
5 Feststellung des Jahresabschlusses 2022 des Stadtentwässerungsbetriebes - 

Eigenbetrieb der Stadt Nordhausen - gemäß § 25 Abs. 4 Thüringer 
Eigenbetriebsverordnung 

13 
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Zu Punkt 1 
 

- Einsicht in alle Unterlagen der Stadt zu nehmen, die im Zusammenhang mit allen oben genannten 
Vorwürfen stehen: 
Die da wären u. a. im Besonderen zum Themenkomplex Herkulesmarkt und den Vorwürfen wegen 
verspäteter Umsetzung von Beschlüssen, wegen verspäteter oder fehlender Information des 
Stadtrates, Nichtumsetzung der Entscheidung der Rechtsaufsicht u. a.: Einsicht in alle Akten des 
Fachamtes, des Büro OB/Stadtratsbüro und des Rechtsamtes zum Thema – insbesondre ist der 
Schriftwechsel mit der Kommunalaufsicht vorzulegen -, Einsicht in alle Protokolle des 
Fachausschusses, des Hauptausschusses und des Stadtrates, in denen das Thema behandelt 
wurde. 

 
- Zum Themenkomplex Umgang und Behinderung der Bürgermeisterin: 

im Besonderen aller diesbezüglicher Schriftverkehr zwischen OB und Bürgermeisterin, Protokolle 
der Amtsleiterberatung, Protokolle der OB Beratung 
Zum Unterpunkt „Dienstanweisung Pressearbeit“ auch sämtlicher diesbezüglicher Schriftwechsel 
mit der Rechtsaufsicht – auch der zurückliegender Jahre – und dem Personalrat. 

. 
- Zum Themenkomplex Verhalten und Umgang des Oberbürgermeisters in Ausschüssen, 

gegenüber Stadtratsmitgliedern der Rechtsaufsicht: 
Einsicht in sämtliche diesbezügliche Ausschussprotokolle, in sämtlichen diesbezüglichen 
Schriftverkehr des Oberbürgermeisters, der Bürgermeisterin, des Rechtsamtes. 

 
Zu Punkt 2 

 
- Im Besonderen Einsicht in die Protokolle der Hauptausschusssitzung und der Stadtratssitzung, in 

denen die Maßnahme der Bürgermeisterin Thema war. 
- Das oder die Protokolle der Versiegelung der Diensträume. 
- Die Verfügung der Bürgermeisterin zur Freistellung der beiden Mitarbeitenden bzw. deren 

Rücknahme. Stellenplatzbeschreibungen bzw. Weisungen der Bürgermeisterin zum Einsatz nach 
Ende der Beurlaubung. (Soweit für die Vorlage der Unterlagen, die Einwilligung der Mitarbeiter 
einzuholen ist, ist diese einzuholen) 

- Vorlage der Berechnung des finanziellen Schadens für die Stadt Nordhausen der bezahlten 
Freistellung der Mitarbeitenden. 

 
7. Der Ausschuss legt dem Stadtrat einen Abschlussbericht vor. 

 
8. Der Ausschuss ist auf die Dauer der Untersuchungen ausgelegt und endet spätestens mit dem 

Ausscheiden des Oberbürgermeisters bzw. der Bürgermeisterin aus dem Amt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 7 Ablehnung: 20 Enthaltung: 1 -> abgelehnt 
 
Beschluss: ANT/1249/2023 
Antrag der CDU-Fraktion vom 27.04.2023: Errichtung eines Mountainbikeparks 
 
Der Stadtrat der Stadt Nordhausen beschließt: 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die Machbarkeit eines Mountainbikeparks durch die Stadtverwaltung 
zu untersuchen bis zur Haushaltsaufstellung 2024. 
  
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 28 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0     
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Beschluss: ANT/1307/2023 
Antrag der FDP-Fraktion vom 09.06.2023: Änderung der Geschäftsordnung – Mehr Bürgernähe und 
Transparenz 
 
Der Stadtrat der Stadt Nordhausen beschließt: 
 
Die Geschäftsordnung des Stadtrates wird wie folgt durch Einfügung bei § 19 geändert: 
 
„§ 19 (8a): Die Sitzungen der vorberatenden Ausschüsse, beziehungsweise des vorberatenden Teils der 
Ausschüsse sind öffentlich unter Maßgabe der Regelung unter § 19 (9) dieser GO.“ 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 28 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0      
 
 
Beschluss: BV/1266/2023 
Stadtwerke Nordhausen – Stadtwirtschaft GmbH – Verschmelzungsvertrag der Stadtwerke Nordhausen – 
Stadtwirtschaft GmbH auf die Stadtwerke Nordhausen – Holding für Versorgung und Verkehr GmbH 
 
Der Stadtrat der Stadt Nordhausen beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in den Gesellschafterversammlungen der Stadtwerke Nordhausen 
– Holding für Versorgung und Verkehr GmbH und Stadtwerke Nordhausen – Stadtwirtschaft GmbH dem 
anliegenden Verschmelzungsvertrag der Stadtwerke Nordhausen – Stadtwirtschaft GmbH auf die 
Stadtwerke Nordhausen – Holding für Versorgung und Verkehr GmbH zuzustimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 28 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0      
 
Beschluss: BV/1269/2023 
Berufsbildungszentrum Nordhausen gGmbH – Nachtragswirtschaftsplan 
 
Der Stadtrat der Stadt Nordhausen beschließt: 

Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der 
Berufsbildungszentrum Nordhausen gGmbH dem anliegenden Nachtragswirtschaftsplan des 
Wirtschaftsjahres 2023 zuzustimmen. 

 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 28 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0 
 
Beschluss: BV/1267/2023 
Windpark Uthleben GmbH & Co. KG – Änderung des Gesellschaftsvertrages  
 
Der Stadtrat der Stadt Nordhausen beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Nordhausen – 
Holding für Versorgung und Verkehr GmbH der in der Anlage beigefügten 4. Änderung des 
Gesellschaftsvertrages der Windpark Uthleben GmbH & Co. KG zuzustimmen.  
Die Änderung wird erstmalig für das Geschäftsjahr 2023 angewandt.  
 
Der § 10 Abs. 2 des Gesellschaftsvertrages der Windpark Uthleben GmbH & Co. KG wird wie folgt 
geändert: 
 

(2) Der Gewinn des Jahres ist nur verteilungsfähig gemäß Abs. 3, soweit er nicht in die 
individuellen Rücklagenkonten einzustellen ist (verteilungsfähiger Gewinn). Der Gewinn wird in die 
individuellen Rücklagekonten zugeführt, soweit der Gewinn den positiven Cash-Flow des Jahres 
übersteigt. Darüber hinaus ist er aufgrund eines vor dem Geschäftsjahresende getroffenen 
Beschlusses der Gesellschafterversammlung den individuellen Rücklagenkonten zuzuführen. Soll 
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eine Zuführung 50 % des verbleibenden Gewinns übersteigen, bedarf der Beschluss einer 
Stimmmehrheit von mehr als 50 % der insgesamt vorhandenen Stimmen in der 
Gesellschafterversammlung. Die individuellen Rücklagekonten dürfen nur für alle Gesellschafter 
einheitlich und im Verhältnis der festen Kapitalkonten aufgelöst werden; eine Abweichung hiervon 
bedarf eines einstimmigen Gesellschafterbeschlusses. Die Auflösung ist durch 
Gesellschafterbeschluss möglich, wenn die Liquiditätslage dieses zulässt. Der Auflösungsbetrag 
ist den jeweiligen Verrechnungskosten gutzuschreiben.  
 
Cash-Flow im Sinne dieses Absatzes ist die Veränderung des frei verfügbaren 
Finanzmittelbestandes vom Beginn zum Ende eines jeweiligen Geschäftsjahres. 

 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 21 Ablehnung: 0 Enthaltung: 7      
 
Beschluss: BV/1229/2023 
10. Änderung zum Öffentlichen Dienstleistungsauftrag über die Durchführung des öffentlichen 
Straßenpersonennahverkehrs mit Straßenbahnen und Kraftfahrzeugen im Landkreis und der Stadt 
Nordhausen (ÖDA) 2018 – 2032 – Anerkennung des Deutschlandtickets 
 
Der Stadtrat der Stadt Nordhausen beschließt: 
 

1. Der Öffentliche Dienstleistungsauftrag über die Durchführung des öffentlichen 
Straßenpersonennahverkehrs mit Straßenbahnen und Kraftfahrzeugen im Landkreis und in der 
Stadt Nordhausen 2018 – 2032 wird im § 3 Abs. 2 um Nr. 12 mit nachfolgendem Inhalt erweitert: 
 
„Das Unternehmen erkennt das Deutschlandticket im Stadt- und Regionalverkehr des 
Linienbündels „StPVN-Linien Landkreis und Stadt Nordhausen“ bis zum 31.12.2023 an.“  
 

2. Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, in den Gesellschafterversammlungen der Stadtwerke 
Nordhausen – Holding für Versorgung und Verkehr GmbH sowie der Verkehrsbetriebe 
Nordhausen GmbH der oben genannten Änderung zum Öffentlichen Dienstleistungsauftrag über 
die Durchführung des öffentlichen Straßenpersonennahverkehrs mit Straßenbahnen und 
Kraftfahrzeugen im Landkreis und in der Stadt Nordhausen 2018 – 2032 zuzustimmen.   

 
3. Über die Regelungen ab 01.01.2024 wird sich zu gegebener Zeit verständigt. 

 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 28 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0     
 
 
Beschluss: BV/1276/2023 
Städtische Wohnungsbaugesellschaft mbH Nordhausen – Änderung des Investitionsplanes 
 
Der Stadtrat der Stadt Nordhausen beschließt: 
Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der Städtische 
Wohnungsbaugesellschaft mbH Nordhausen dem anliegenden geänderten Investitionsplan des 
Wirtschaftsjahres 2023 zuzustimmen 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 28 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0     
 
Beschluss: BV/1272/2023 
Theater Nordhausen/Loh-Orchester Sondershausen GmbH – Einführung Familienpass “Kyffikus“ als 
Preisbestandteil 
 
Der Stadtrat der Stadt Nordhausen beschließt: 
Der Oberbürgermeister der Stadt Nordhausen wird ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der 
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Theater Nordhausen/Loh-Orchester Sondershausen GmbH der Einführung des Familienpasses “Kyffikus“ 
als Preisbestandteil zuzustimmen 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 28 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0      
 
Beschluss: BV/1271/2023 
Theater Nordhausen/Loh-Orchester Sondershausen GmbH – Einführung der Mehrkindfamilienkarte als 
Preisbestandteil 
 
Der Stadtrat der Stadt Nordhausen beschließt: 
Der Oberbürgermeister der Stadt Nordhausen wird ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung der 
Theater Nordhausen/Loh-Orchester Sondershausen GmbH der Einführung der Mehrkindfamilienkarte 
Thüringen als Preisbestandteil zuzustimmen. 
  
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 28 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0     
 
Beschluss: BV/1273/2023 
Entsprechende Anwendung der “Richtlinie über den Ersatz von Sachschäden“ des Thüringer 
Finanzministeriums durch die Stadt Nordhausen 
 
Der Stadtrat der Stadt Nordhausen beschließt: 
die entsprechende Anwendung der Richtlinie über den Ersatz von Sachschäden des Thüringer 
Finanzministeriums vom 02.01.2006 (ThürStAnz 8/2006, S. 356) in der jeweils geltenden Fassung. 
  
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 28 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0      
 
 
Beschluss: BV/1262/2023 
Bewerbung Thüringentag 2027 
 
Der Stadtrat der Stadt Nordhausen beschließt: 
 

1. Die Stadt Nordhausen würde gern im Rahmen des Stadtjubiläums „1.100 Jahre Nordhausen“ den 
Thüringentag im Jahr 2027 zusammen mit dem Rolandsfest durchführen. 

2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, mit dem Freistaat Thüringen Gespräche 
aufzunehmen und die Rahmenbedingungen für eine solche Veranstaltung abzustimmen. 

3. Der Oberbürgermeister wird gebeten, regelmäßig über die Ergebnisse seiner Verhandlungen zu 
informieren. 

4. Es ist ein Finanzierungsplan zu erarbeiten, der einem Beschlussvorschlag zur Ausrichtung des 
Thüringentages beizufügen ist. 

5. Eine Arbeitsgruppe zur Vorbereitung und Durchführung wird hierfür gegründet. 
  
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 28 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0     
 
Beschluss: BV/1255/2023 
Förderung sozialer Einrichtungen in der Stadt Nordhausen 2023 – Nordhäuser Tafel e.V. 
 
Der Stadtrat der Stadt Nordhausen beschließt: 
Die Stadt Nordhausen fördert das soziale Projekt „Suppenküche“ der Nordhäuser Tafel e.V. gemäß dem 
Antrag vom 16.05.2023 zur Erfüllung der Aufgaben des eigenen Wirkungskreises nach § 2 ThürKO im 
Haushaltsjahr 2023 in Höhe von 32.000 € 
  
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 28 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0      
 
Beschluss: BV/1259/2023 
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Unterstützung der TSG Krimderode e.V. – Übernahme der Betriebskosten der Turnhalle Krimderode für 
das Jahr 2023 
 
Der Stadtrat der Stadt Nordhausen beschließt: 
Die Gewährung einer Zuwendung in Höhe von 9.814,20 € für die Übernahme der 
Betriebskostenpauschale für das Jahr 2023 für die Nutzung der Turnhalle Krimderode gemäß Antrag der 
TSG Krimderode e. V. vom 25.05.2023 
  
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 27 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0      
 
Beschluss: BV/1252/2023 
Beschluss über die Einstellung des Satzungsverfahrens für den Bebauungsplan Nr. 8C “3. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 8 – An der B 4/Darrweg“ der Stadt Nordhausen 
 
Der Stadtrat der Stadt Nordhausen beschließt die Einstellung des Satzungsverfahrens für den 
Bebauungsplan Nr. 8C "3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 8 – An der B 4/Darrweg" der Stadt 
Nordhausen. Der Planbereich befindet sich westlich der B 4/Helmestraße, zwischen Darrweg und 
Industrieweg (siehe Anlage Übersichtsplan Geltungsbereich). 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 27 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0      
 
Beschluss: BV/1306/2023 
Verlängerung Mietvertrag mit dem Landkreis Nordhausen zur Nutzung der Schule Rudolf-Breitscheid-
Straße 7 in 99734 Nordhausen 
 
Der Stadtrat der Stadt Nordhausen beschließt: 
 
Der Nutzungsvertrag zwischen dem Landkreis Nordhausen und der Stadt Nordhausen vom 07.04.2022 wird 
im § 3 Absatz 1 wie folgt geändert: 
 
§ 2 Entgelt, Herstellungskosten, Betriebskosten 
 

(1) Für die Überlassung des Objektes wird eine monatliche Nutzungspauschale von 1.000,00 € 
erhoben. Sie wird erstmals fällig am 01.09.2023. 

 
§ 3 Nutzungszeit und Rückgabe 
 
(1) Der Überlassungszeitraum beginnt am 01.04.2022 und endet am 31.07.2025. Er verlängert sich jeweils 

um einen Monat, wenn er nicht zwei Monate vor Ablauf vom einem der beiden Vertragspartner 
gekündigt wird. 

 
Alle anderen Vertragsbestandteile behalten Ihre Gültigkeit. 
 
Der Beschluss BV/0956/2022-1 wird insofern aufgehoben. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 27 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0      
 
Beschluss: BV/1277/2023 
Vergabe von Leistungen für die Unterhaltsreinigung der Staatl. Grundschule “Albert Kuntz“ – Vergabe-
Nr.48/65/2022 
 
Der Stadtrat der Stadt Nordhausen beschließt: 
Die Unterhaltsreinigung der Staatlichen Grundschule “Albert Kuntz“ wird für eine Laufzeit von längstens 4 
Jahren an die Firma HT Service GmbH, Delitzscher Straße 50 in 06112 Halle vergeben. 
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Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 26 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0 
 
Beschluss: BV/1278/2023 
Vergabe von Leistungen für die Unterhaltsreinigung der Staatl. Grundschule “Bertolt Brecht“ –  
Vergabe-Nr. 49/65/2022 
 
Der Stadtrat der Stadt Nordhausen beschließt: 
Die Unterhaltsreinigung der Staatlichen Grundschule „Bertolt Brecht“ wird für eine Laufzeit von längstens 4 
Jahren an die Firma HT Service GmbH, Delitzscher Straße 50 in 06112 Halle vergeben.  
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 26 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0 
 
Beschluss: BV/1282/2023 
Vergabe von Leistungen für die Unterhaltsreinigung der Staatl. Regelschule “G.E. Lessing“ – 
Vergabe-Nr. 52/65/2022 
 
Der Stadtrat der Stadt Nordhausen beschließt: 
Die Unterhaltsreinigung der Staatlichen Regelschule „G.E. Lessing“ wird für eine Laufzeit von längstens 4 
Jahren an die Firma HT Service GmbH, Delitzscher Straße 50 in 06112 Halle vergeben. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 26 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0 
 
Beschluss: BV/1284/2023 
Vergabe von Leistungen für die Unterhaltsreinigung der Staatl. Regelschule “Petersberg“ – 
Vergabe-Nr. 53/65/2022 
 
Der Stadtrat der Stadt Nordhausen beschließt: 
Die Unterhaltsreinigung der Staatlichen Regelschule „Petersberg“ für eine Laufzeit von längstens 4 Jahren 
an die Firma HT Service GmbH, Delitzscher Straße 50 in 06112 Halle vergeben. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 26 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0 
 
Beschluss: BV/1285/2023 
Vergabe von Leistungen für die Unterhaltsreinigung der Staatl. Grund- und Regelschule “Am 
Förstemanweg“ – Vergabe-Nr. 54/65/2022 
 
Der Stadtrat der Stadt Nordhausen beschließt: 
Die Unterhaltsreinigung der Staatlichen Grund-/Regelschule „Am Förstemannweg“ wird für eine Laufzeit 
von längstens 4 Jahren an die Firma HT Service GmbH, Delitzscher Straße 50 in 06112 Halle vergeben. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 26 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0 
 
Beschluss: BV/1286/2023 
Vergabe von Leistungen für die Unterhaltsreinigung der Staatl. Grund- und Regelschule “Käthe Kollwitz“ – 
Vergabe-N. 55/65/2022 
 
Der Stadtrat der Stadt Nordhausen beschließt: 
 
Die Unterhaltsreinigung der Staatlichen Grund-/Regelschule „Käthe Kollwitz“ wird für eine Laufzeit von 
längstens 4 Jahren an die Firma HT Service GmbH, Delitzscher Straße 50 in 06112 Halle vergeben. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 26 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0 
 
Beschluss: BV/1288/2023 
Vergabe von Leistungen für die Unterhaltsreinigung “Regenbogenhaus“ – Vergabe-Nr. 57/65/2022 
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Der Stadtrat der Stadt Nordhausen beschließt: 
Die Unterhaltsreinigung des Regenbogenhauses wird für eine Laufzeit von längstens 4 Jahren an die 
Firma HT Service GmbH, Delitzscher Straße 50 in 06112 Halle vergeben. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 26 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0 
 
Beschluss: BV/1264/2023 
Beschaffung von Messtechnik 
 
Der Stadtrat der Stadt Nordhausen beschließt: 
Den Kauf von gebrauchter Messtechnik des Typs Vitronic Poliscan M1-HP von der Thüringer Polizei zum 
Preis von bis zu 22.399,00 Euro. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 22 Ablehnung: 3 Enthaltung: 1 
 
Beschluss: BV/1228/2023 
Vergabe von Bauleistungen für die Erneuerung des Ehrenfriedhofs Nordhausens – Los 4 Freianlagen 
 
Der Stadtrat der Stadt Nordhausen beschließt: 
 
Der Bauauftrag für die Baumaßnahme Erneuerung des Ehrenfriedhofs Nordhausen – Los 4 Freianlagen 
wird an die Firma Gebhardt Garten- und Landschaftsbau GmbH & Co. KG, Feldstraße 5, 06567 Bad 
Frankenhausen in Höhe von 341.023,48 € brutto erteilt.  
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 17 Ablehnung: 3 Enthaltung: 5 
 
 
 
Alle zu den vorstehend genannten Beschlüssen enthaltenen Anlagen stehen im 
Stadtratsinformationssystem unter www.nordhausen.de/allris. 
 
 
 

2. 
Beschlüsse der Sitzung des Hauptausschusses vom 21. Juni 2023 

 
Öffentlicher Teil:  
 
Beschluss: AV/1263/2023 
Vergabe eines Auftrages für die Bereitstellung einer mobilen Geschwindigkeitsmessanlage  
Vergabe-Nr. 15/32/2023 
 
Der Hauptausschuss der Stadt Nordhausen beschließt:  
 
Der Fa. DMT Digitale Verkehrsmesstechnik aus Wiesbaden den Zuschlag für ihr Angebot auf die 
Ausschreibung Anmietung einer mobilen Geschwindigkeitsmessanlage in Höhe von  36.751,96 Euro für 
die Zeit vom 01.06.2023 bis 31.12.2023 zu erteilen.  
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 7 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0 
 
Beschluss: AV/1301/2023 
Vergabe von Planungsleistungen: Instandsetzung der Brücken i.Z.d. Freiheitsstraße, Krimderode 
 

http://www.nordhausen.de/allris
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Der Hauptausschuss der Stadt Nordhausen beschließt: 
 
Den Planungsauftrag über die LPH 4-9 Objektplanung Ingenieurbauwerk, LPH 4-6 Tragwerksplanung inkl. 
Besondere Leistung i.H.v. 150.687,62 € für die Instandsetzung der Brücken NDH0 006 und 007 i.Z.d. 
Freiheitsstraße in Krimderode an die Ingenieurgemeinschaft Gebrüder Tölle GbR, August-Bebe-Platz 12 in 
99734 Nordhausen zu vergeben. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 7 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0 
 
Beschluss: AV/1302/2023 
Vergabe von Prüf- und Überwachungsleistungen: Bauwerksprüfungen 2023; Los 1 
 
Der Hauptausschuss der Stadt Nordhausen beschließt: 
 
Den Prüfauftrag über die Bauwerksprüfung von 13 Bauwerken inkl. Besondere Leistungen i.H.v. 21.420,00 
€ für das Jahr 2023 an die Ingenieurgemeinschaft Gebrüder Tölle GbR, August-Bebel-Platz 12 in 99734 
Nordhausen zu vergeben. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 7 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0 
 
Beschluss: AV/1303/2023 
Vergabe von Prüf- und Überwachungsleistungen: Bauwerksprüfung; Los 2 
 
Den Prüfauftrag über die Bauwerksprüfung von 13 Bauwerken inkl. Besondere Leistungen i.H.v. 13.554,10 
€ für das Jahr 2023 an die KOWIN Engineering GmbH, Eugen-Richter-Straße 44 in 99085 Erfurt zu 
vergeben. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 7 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0 
 
Beschluss: AV/1304/2023 
Vergabe von Prüf- und Überwachungsleistungen: Bauwerksprüfungen 2023; Los 3 
 
Der Hauptausschuss der Stadt Nordhausen beschließt:  
 
Den Prüfauftrag über die Bauwerksprüfung von 14 Bauwerken inkl. Besondere Leistung i.H.v. 14.238,35 € 
für das Jahr 2023 an die KOWIN Engineering GmbH, Eugen-Richter-Straße 44 in 99085 Erfurt zu 
vergeben. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 7 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0  
 
Beschlüsse der Sitzung des Hauptausschusses vom 30. August 2023 
 
Öffentlicher Teil:  
 
Beschluss: AV/1320/2023 
Energetische Sanierung Grundschule Niedersalza in 99734 Nordhausen – Vergabe von 
Planungsleistungen  
 
Der Hauptausschuss der Stadt Nordhausen beschließt: 
 
Die Vergabe von Planungsleistungen für die energetische Sanierung der Grundschule Niedersalza an das 
Planungsbüro 
 
     Ingenieurgemeinschaft Tölle GbR 
     August-Bebel-Platz 12 
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     99734 Nordhausen  
 
Die Gesamtauftragssumme in Höhe von 187.548,29 € brutto umfasst die Gebäudeplanung, die 
Zusammenarbeit mit einem Energie-Effizienz-Experten, die Planung der Erwärmungsanlage sowie die 
Planung einer PV-Anlage mit Stromspeicher. 
 
Eine stufenweise Beauftragung ist geplant. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 6 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0 
 
Beschluss: AV/1331/2023 
Vergabe von Lieferleistungen: “Messbildbefahrung und Bestandsdatenerfassung Stadt Nordhausen“ 
 
Der Hauptausschuss der Stadt Nordhausen beschließt:  
 
Der Auftrag für die Lieferleistungen „Messbildbefahrung und Bestandsdatenerfassung in der Stadt 
Nordhausen“ in Höhe von 162.377,88 € (brutto) soll an die Firma Lehmann + Partner GmbH, 
Schwerborner Straße 1 in 99086 Erfurt erteilt werden. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 1 Ablehnung: 4 Enthaltung: 1 
 
Beschluss: AV/1342/2023 
Brandschutzbedarfs- und Entwicklungsplanung 
Vergabe-Nr. 48/37/2023 
 
Der Hauptausschuss der Stadt Nordhausen beschließt:  
 
Die Erstellung der Brandschutzbedarfs- und Entwicklungsplanung an antwortING Beratende Ingenierure 
PartGmbB in 50678 Köln, Rosenstraße 40 – 46 in Höhe von 26.269,25 Euro (brutto) zu vergeben. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 6 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0 
 
Beschlüsse der Sitzung des Hauptausschusses vom 13. September 2023 
 
Öffentlicher Teil:  
 
 
Beschluss: AV/1323/2023 
Vergabe von Bauleistungen: Sanierung und Erweiterung Theater Nordhausen, Los 324-1 - Rohbau 
 
Der Hauptausschuss der Stadt Nordhausen beschließt: 
 
Der Bauauftrag für die Baumaßnahme Sanierung und Erweiterung des Theaters – Los 324-1 Rohbau (2. 
Bauabschnitt) wird an die Firma WBS Wiegand Bau- und Sanierung GmbH in Höhe von 1.998.231,17 € 
brutto erteilt.  
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 6 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0 
 
Beschluss: AV/1324/2023 
Vergabe von Bauleistungen: Sanierung und Erweiterung Theater Nordhausen,  
Los 324-3 – Stahlbau Bühnenhaus  
 
Der Hauptausschuss der Stadt Nordhausen beschließt:  
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Der Bauauftrag für die Baumaßnahmen Sanierung und Erweiterung des Theaters – Los 324-3 Stahlbau 
Bühnenhaus (Bestandsbau) wird an die Firma LTM, Nitschke und Sohn GmbH in Höhe von 199.704,26 € 
brutto erteilt. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 6 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0 
 
Beschluss: AV/1352/2023 
Vergabe der Planungsleistung für die verkehrliche und freiraumplanerische Gestaltung des Parkplatzes 
und des Teilstücks Erschließungsstraße im Bereich des Stadteingangs in Nordhausen-Nord 
 
Der Hauptausschuss der Stadt Nordhausen beschließt  
 
die Vergabe der Planungsleistung für die verkehrliche und freiraumplanerische Gestaltung des 
Parkplatzes und des Teilstücks Erschließungsstraße im Bereich des Stadteingangs in Nordhausen-Nord 
an das Ingenieurbüro Lopp Planungsgesellschafft mbH, Freiherr-vom-Stein-Allee 5, 99425 Weimar mit 
Kosten in Höhe von 59.834,99 € brutto. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 6 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0 
 
Beschluss: AV/1353/2023 
Erstellung Konzept Sirenenwarnsystem  
 
Der Hauptausschuss der Stadt Nordhausen beschließt: 
 
die Erstellung des Konzeptes Sirenenwarnsystem an die Firma picoms GmbH, Alfred-Kempe-Straße 24 in 
09366 Stollberg zu einem Angebotspreis von 14.280,00 € zu vergeben. 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 6 Ablehnung: 0 Enthaltung: 0 
 
Beschluss: AV/1367/2023 
Vergabe von Bauleistungen: Barrierefreier Umbau der Bushaltestelle “Weinberg“ 
 
Der Hauptausschuss der Stadt Nordhausen beschließt:  
 
Der Auftrag für die Bauleistungen für den “Barrierefreien Umbau der Bushaltestelle Weinberg in 
Nordhausen“ wird an die Firma GBN Granitbau Nordhausen GmbH, Betonstraße 1 in 99734 
Nordhausen/OT Sundhausen, in Höhe von 206.349, 02 € erteilt 
 
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 5 Ablehnung: 0 Enthaltung: 1 
 
 
Alle zu den vorstehend genannten Beschlüssen enthaltenen Anlagen stehen im 
Stadtratsinformationssystem unter www.nordhausen.de/allris 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.nordhausen.de/allris
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3.  
Beschlüsse der Sitzung des Werkausschusses vom 12.04.2023 

 

Öffentlicher Teil:  

  
Ausschussvorlage Nr. AV/1224/2023  

Der Werkausschuss beschließt, die Ingenieurbüro Meinecke GmbH, Nordhausen, wird mit der Erbringung 
der Ingenieurleistungen (Leistungsphasen 5 – 9 nach HOAI) für die Ortsentwässerung Klettenberg, 
Schmutzwasser- und Regenwasser-Ortssammler Hauptstraße (Rest), Weidenstraße, Platz der Jugend, 
Rehgasse, Münzstraße mit einer Bruttoauftragssumme in Höhe von 91.715,11 € beauftragt.  
  

Abstimmungsergebnis:   Zustimmung: 5, Ablehnung: 0, Enthaltung: 0.  
  
Ausschussvorlage Nr. AV/1225/2023  

Der Werkausschuss beschließt, den Auftrag zur Ortsentwässerung Klettenberg, Schmutzwasser- und 
Regenwasser-Ortssammler Hauptstraße (teilw.), Molkereiberg, Sethengasse, Teichwiese, Tettenborner 
Straße und Siedlung an die Hoch- und Tiefbau Ebeleben GmbH in Höhe von 1.510.708,81 € um 
260.009,35 € auf 1.770.718,16 € zu erweitern.   
  

Abstimmungsergebnis:   Zustimmung: 5, Ablehnung: 0, Enthaltung: 0.  
  

  

Alle zu den vorstehend genannten Beschlüssen enthaltenen Anlagen stehen im 
Stadtratsinformationssystem unter www.nordhausen.de/allris.  

 

 
 

4. 
Beschlüsse der Sitzung des Werkausschusses vom 05.09.2023 

 

Öffentlicher Teil:  

  

Ausschussvorlage Nr. AV/1261/2023  
  
Der Werkausschuss beschließt:   
  

Der Werkleiter des Stadtentwässerungsbetriebs Nordhausen wird ermächtigt, den Stromliefervertrag mit 
der Energieversorgung Nordhausen GmbH vom 06.09.2012/24.09.2012 (Laufzeit: 01.01.2013 bis 
31.12.2014) mit den nachfolgenden Verlängerungen:   
  

• 1. Verlängerung am 18.09.2014 (AV/0091/2014; Laufzeit: 01.01.2015 bis 31.12.2016)   

• 2. Verlängerung am 17.08.2016 (AV/0499/2016; Laufzeit: 01.01.2017 bis 31.12.2018)   

• 3. Verlängerung am 15.08.2018 (AV/1087/2018; Laufzeit: 01.01.2019 bis 31.12.2020)   

• 4. Verlängerung am 30.09.2020 (AV/0433/2020; Laufzeit: 01.01.2021 bis 31.12.2022)   

• 5. Verlängerung am 08.08.2022 (AV/1080/2022; Laufzeit: 01.01.2023 bis 31.12.2023)   

  

bis zum 31.12.2024 fortzuführen.  
  

Abstimmungsergebnis:   Zustimmung: 5, Ablehnung: 0, Enthaltung: 0.  

http://www.nordhausen.de/allris
http://www.nordhausen.de/allris
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Ausschussvorlage Nr. AV/1332/2023  
  

Der Werkausschuss beschließt, den Auftrag für die Ortsentwässerung Klettenberg, Schmutzwasser- und 
Regenwasser-Ortssammler Hauptstraße (Rest), Weidenstraße, Platz der Jugend, Rehgasse, Münzstraße 
an die Firma Mütze & Rätzel Bauunternehmen GmbH, Kaiserpfalz/Wohlmirstedt, mit einer 
Bruttoauftragssumme in Höhe von 1.485.814,01 € zu vergeben.   
  

Abstimmungsergebnis:   Zustimmung: 5, Ablehnung: 0, Enthaltung: 0.  
  

Ausschussvorlage Nr. AV/1333/2023  
  

Der Werkausschuss beschließt, den Auftrag für die Ortsentwässerung Nordhausen, Schmutzwasser- und 
Regenwasser-Ortssammler Zum Gumpetal (teilw.), Zur Schönen Aussicht (teilw.) an die Firma GBN 
Granitbau Nordhausen GmbH, Nordhausen, mit einer Bruttoauftragssumme in Höhe von ursprünglich 
693.513,59 € (Ausschussvorlage Nr. AV/1158/2022 vom 21.12.2022 inkl. bisheriger Nachträge in Höhe 
von 9.416,52 €) um 65.361,70 € (2. Nachtrag) und 89.535,60 € (3. Nachtrag) auf nunmehr 848.410,89 € zu 
erweitern.  
  

Abstimmungsergebnis:   Zustimmung: 5, Ablehnung: 0, Enthaltung: 0.  
  

Ausschussvorlage Nr. AV/1335/2023  
  

Der Werkausschuss beschließt, die Investitionssumme für die im Investitionsprogramm unter der lfd. Nr. 
344 enthaltenen Planposition „Grundstücksanschlüsse/Zeitvertrag/Kleinbaumaßnahmen“ im 
Investitionsprogramm 2023 von 250 T€ um 60 T€ auf insgesamt 310 T€ zu erhöhen.  
  

Abstimmungsergebnis:   Zustimmung: 5, Ablehnung: 0, Enthaltung: 0.  
  
Alle zu den vorstehend genannten Beschlüssen enthaltenen Anlagen stehen im 
Stadtratsinformationssystem unter www.nordhausen.de/allris.  
 
 
 
 

5.  
Feststellung des Jahresabschlusses 2022 des 

Stadtentwässerungsbetriebes - Eigenbetrieb der Stadt Nordhausen - gemäß 
§ 25 Abs. 4 Thüringer Eigenbetriebsverordnung 

 
 

1. Der Stadtrat hat mit Beschluss Nr. BV/1336/2023 am 27.09.2023 den Jahresabschluss 2022 vom 
24.07.2023 wie folgt festgestellt:  

  

 Bilanzsumme                              77.156.676,29   
  

 Jahresergebnis lt. Gewinn- und Verlustrechnung                     338.146,83  
        

  

2. Der Jahresüberschuss des Gesamtbetriebes beträgt 338.146,83 .   

  

http://www.nordhausen.de/allris
http://www.nordhausen.de/allris
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Die Eigenkapitalverzinsung ergibt einen Betrag in Höhe von 24.750,00 , der an die Stadt Nordhausen 
ausgeschüttet werden soll. Zuzüglich der Verzinsung der Allgemeinen Rücklage Petersdorf ergibt sich 
ein Gesamtbetrag für 2022 in Höhe von 31.963,85 .   
  

Der Jahresüberschuss wird wie folgt behandelt:  
  

a) Einstellung in die Zweckgebundenen Rücklagen     ./.         306.182,98     

  

b) zur Abführung an den Haushalt der Gemeinde      ./.           31.963,85   

  

                                        338.146,83   

  

  

3. Der Bestätigungsvermerk der zum Abschlussprüfer bestellten PWC AG, Erfurt, lautet:  

  
Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers  

  

Prüfungsurteile  
  

Wir haben den Jahresabschluss des Stadt Nordhausen - Stadtentwässerungsbetriebs, Nordhausen, - 
bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2022 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das 
Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 sowie dem  
Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprüft.  
Darüber hinaus haben wir den Lagebericht des Stadt Nordhausen - Stadtentwässerungsbetriebs für das 
Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 geprüft.   
  

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse   
  

• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen 
handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und vermittelt 
unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung sowie der 
landesrechtlichen Vorschriften ein den  

tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des 
Eigenbetriebs zum 31. Dezember 2022 sowie seiner Ertragslage für das  
Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 und   

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein unter Beachtung der deutschen gesetzlichen 
Vorschriften zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebs. In allen wesentlichen Belangen steht 
dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen 
Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.   

  

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die 
Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.  
  

Grundlage für die Prüfungsurteile  
  

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung mit § 317 
HGB und § 25 Abs. 2 ThürEBV unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach 
diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung 
des Jahresabschlusses und des Lageberichts unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. 
Wir sind von dem Eigenbetrieb unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen 
und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in 
Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten 
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Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum 
Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.  
  

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss und den Lagebericht  
  

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den 
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften in allen 
wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung sowie der landesrechtlichen Vorschriften ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 
Eigenbetriebs vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, 
die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als 
notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von 
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der 
Rechnungslegung und Vermögensschädigungen) oder Irrtümern ist.  
  

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die 
Fähigkeit des Eigenbetriebs zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben 
sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, 
sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des 
Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem 
nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen  
  

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der 
insgesamt ein unter Beachtung der deutschen gesetzlichen Vorschriften zutreffendes Bild von der Lage 
des Eigenbetriebs vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang 
steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen 
Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen 
und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lageberichts 
in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen, und 
um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen zu können.  
  

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts  
  

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes 
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und ob 
der Lagebericht insgesamt ein unter Beachtung der deutschen gesetzlichen Vorschriften zutreffendes Bild 
von der Lage des Eigenbetriebs vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss 
sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen 
Vorschriften  
entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen 
Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht 
beinhaltet.   
  

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in 
Übereinstimmung mit § 317 HGB und § 25 Abs. 2 ThürEBV unter Beachtung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können 
aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn 
vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses 
Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten 
beeinflussen.  
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Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. 
Darüber hinaus   
  

identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im 
Jahresabschluss und im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen 
und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen 
Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere 
Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche 
falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als das Risiko, dass aus Irrtümern 
resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, da dolose Handlungen 
kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende 
Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.  
  

  gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten internen 
Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und 
Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen 
angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme 
des Eigenbetriebs abzugeben.   
  

beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten 
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern 
dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.   
  

 ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen  
Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine 
wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die 
bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des Eigenbetriebs zur Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine 
wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die 
dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im  
Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind,  
unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der 
Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. 
Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass der Eigenbetrieb 
seine Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann.  
  

beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt einschließlich der 
Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse 
so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung sowie der landesrechtlichen Vorschriften ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebs 
vermittelt.  
  

beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine 
Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Eigenbetriebs.  
  

führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten 
zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter 
Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von 
den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die 
sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein 
eigenständiges  
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Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen 
geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass künftige Ereignisse 
wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen  
  

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang und die 
Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger bedeutsamer 
Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen.  
  

Erfurt, den 24. Juli 2023  
  

PricewaterhouseCoopers GmbH  
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft  

  

4. Der Bericht zum Jahresabschluss 2022 vom 24.07.2023 mit Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, 
Anhang und Lagebericht liegt vom 06.10.2023 bis 20.10.2023 während der Dienststunden in der 
Stadtverwaltung Nordhausen, 99734 Nordhausen, Markt 1, Zimmer 104 sowie im 
Stadtentwässerungsbetrieb, 99734 Nordhausen, Robert-Blum-Straße 1, öffentlich aus.  

  

  

  

Kai Buchmann  
Oberbürgermeister  
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